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HOCHTIEF AirPort übernimmt Betrieb
des Flughafens Tirana
Grundstein für neues Passagierterminal gelegt

In Gegenwart des albanischen Premierministers Fatos Nano und des parlamentarischen

Staatsministers im Bundeswirtschaftsministerium, Rezzo Schlauch, hat die HOCHTIEF

AirPort GmbH heute den Grundstein für das neue Passagierterminal am Flughafen Tirana

International Airport Nene Tereza gelegt. Der Festakt mit 200 geladenen Gästen bildet den

vorläufigen Höhepunkt der Übernahme des operativen Flughafenbetriebs durch das von

HOCHTIEF geführte Konsortium Tirana Airport Partners (TAP). Die neue Airportgesellschaft

hat seit dem 23. April 2005 offiziell das Hausrecht am Flughafen und bereits zwei Tage

später mit den Vorbereitungen der Bauarbeiten begonnen. Die Übergabe des bislang

staatlich geführten Betriebs an das private Management verlief reibungslos.

HOCHTIEF AirPort wird den albanischen Hauptstadtflughafen in den kommenden 20 Jahren

gemeinsam mit der DEG Deutsche Investitions- und Entwicklungsgesellschaft und dem

Albanian-American Enterprise Fund betreiben. Während dieser Zeit erhält das Konsortium

alle Einnahmen aus dem Flugbetrieb. Im Gegenzug verpflichtet sich TAP dazu, eine

Konzessionsgebühr zu zahlen und den Flughafen betriebswirtschaftlich wie auch baulich zu

modernisieren.

"Das auf dieser Basis vereinbarte Finanzierungsmodell ist in seiner Form bislang einzigartig.

Es ermöglicht uns, auch kleinere Flughäfen mit großem Wachstumspotenzial mit einem

hohen Servicestandard auszustatten und dennoch wirtschaftlich zu betreiben", erläutert Dr.

Reinhard Kalenda, Sprecher der Geschäftsführung von HOCHTIEF AirPort und

Aufsichtsratsvorsitzender der neuen Flughafenbetreibergesellschaft TAP, das

Geschäftsmodell. Ziel sei, Tirana International Airport schnell zur leistungsfähigsten und

modernsten Infrastruktureinrichtung des Landes auszubauen. Innerhalb der nächsten zwei

Jahre entsteht deshalb ein architektonisch anspruchsvolles Terminalgebäude mit einer

Kapazität von einer Million Passagieren pro Jahr. Parallel dazu wird das Konsortium weitere

Flughafenanlagen und eine Zufahrtsstraße bauen sowie die Betriebsführung umstrukturieren

und modernisieren.

HOCHTIEF AirPort bündelt das Flughafenmanagementgeschäft des internationalen

Baudienstleisters HOCHTIEF. Seit 1997 beteiligt sich das Unternehmen an
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Flughafenprivatisierungen und übernimmt Airport-Konzessionen. Derzeit ist HOCHTIEF

AirPort an den Flughäfen Athen, Düsseldorf, Hamburg und Sydney beteiligt und hat im

Rahmen eines BOOT-Konzessionsvertrags den Betrieb des Flughafens Tirana

übernommen. Zusammen mit drei Finanzpartnern hat HOCHTIEF AirPort im März 2005 die

erste Investitionspartnerschaft im Flughafenbereich ins Leben gerufen.
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